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Alle Arbeit nach bester Weise vollführt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-

holt und abgeliefert.
Geo. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn AeittabeUe.
»el»w»re, L«<»>»»»»i »»d keßer» Satz».

I« «rast den 24. Juni tgov.

Eidlich?Vniä? Siran!»» für Nl« Zoll
um 2.3 b, 3.20, K.3S, 8,30, t3.AI, Vorm.;
t2.to, 3.2 S und 3.40 Nachmittag«, giir
Rn» Aorl und Philadelphia, um 8.33 vorm.,
tZ,t» und 3.3 b Nachmittag«. gm
Zod»ba«n>, k.tii Nachmittag«.

Rirdlich -Sürßuffalo um 1,15.K.2bu.9,3N

Mor.! t.bb, K.43 und lt.tU Nachmittag«, gili

tO.IO Mar. l,3b Nachm. gür Oswkgo,

t.bb Nachmittag«. OSwego. Syracus» und
Ulila K.25 läuft täglich, au«gi-

Nachmittag«.

Südlich-Sur New Sorl um 23b, 3.Z3.
k.3b nnd 13.23 Morgen«! 3.3b und Z.W
Nachm.

«örtlich Kür Buffalo um t.ts, und

«.2b^^°^.! Nachm^

(L-urel Linie./
Züge vnlaffen Geranton um l 33,2.M, 3 33

t.33. Morgen«. bM°l-

?u°ii^dl«'und^kluA-^^

In Biddeford. Mr., richtete ein
Feuer einen Schaden von mehr als

k3(>u,(XXi an.

Mit einer entsprechenden Feier
wurde in New Uork der Hochbahnver-
verkehr aus der WilliamSburger Brücke
eröffnet.

In San Francisco, Cal., starb
Thomas B. McFarland, der viele
Jahre beisitzender Richter des Staats-

ObergerichtS von Californien war.
Aus Dunkjrk, N. D., wird das

Ableben des früheren ProvinzialS der
Passivnisten in den Vereinigten Staa
ten.'Rev. John Baudinelle, gemeldet.

Nach den amtlichen Berichten hat
Bert M. Fernald, der republikanische
GouverneurScandidat in Maine, eine
Pluralität von 7,739 Stimmen er-
halte».

Nach einer Verfügung des Kriegs-

Ministeriums soll die Garnison von

Fort WadSworth an der Küste des
atlantischen Ozeans bedeutend verstärkt
werden.

Durch ein Feuer, da« glücklicher-

weise schnell gelöscht wurde, ist in Bal-
timore der Bibliothek der John Hopkins

Universität erheblicher Schaden zuge-
fügt worden.

In Creigton, Pa>, wurde bekannt
gegeben, daß die Arbeit in den Fabriken
der PittSburg Glaß 60., die seit Juni

werden wird.
In Chicago wurde die an der

Harrison und s,'oomis Straße neuer-

baute Central-Markthalle, angeblich das

größte Gebäude dieser Art in den Ver-
einigten Staaten, eröffnet.

Bei seiner goldenen Hochzeit, die
der PittSburger Multimillionär W. H.
Singer mit secher Gattin feierte, ver-
theilte er tl6,<xx>,«xx> unter seine vier
Kinder zu gleichen Theilen.

In Brookswire, Texas, wurde der
unter der Anklage des Mordes einge-

? M. E. Jngall«, der Präsident
der Big Four Eisenbahn, hat sich bereit
erklärt, da» demokratische Hauptquartier
in Chicago zu besuchen und den Füh-
rern seine Dienste für die Campagne
anzubieten. Er ist bereit, alle» zu
thun, um dem demokratischen Ticket
zum Siege zu verHelsen. ?

Ausland.

König Alsonso von Spanien und
seine Gattin werden demnächst Mün-
chen und Wien besuchen.

Graf Leo Tolstoi ist zum Ehren-
mitglied der Fakultät der Universität
St. Petersburg ernannt worden.

Portugiesische Zeitungen meldeten,

daß die Verlobung des König» Manuel
mit einer englischen Prinzessin bevorsteht.

Die White Star-Linie hat be-

nehmen.
Au« Amoy, China, wird gemeldet,

daß die Berichte betreff» der durch die

Cholera in Schanghai angerichteten
Verwüstungen sehr übertrieben sind.

Die neuen Steuervorlagen, wel-

che im deutschen Reichsschatzamt ausge-
arbeitet 'worden sind, sind dem Bun-
deSrath in vertraulicher Form zuge-
gangen.

Die Warschauer Universität, die
seit dem Jahre I9OS geschlossen war, ist
wieder eröffnet worden, koo Studen-
ten, von denen aber nur 38 polnischer
Nationalität sind, ließen sich einschrei-
den.

?An der Brauer-Akademie zu
Grimma im Königreich Sachsen hat
ein Dame das Braumeister-Examen
mit Auszeichnung bestanden. Sie wird
der erste weibliche Braumeister in
Deutschland sein.

Kronprinz Wilhelm hat sich auf
ein an ihn ergangenes diesbezügliche« Ge-
such bereit erklärt, da« Protektorat über
die im nächsten Jahre in Düsseldorf
stattfindende Ausstellung christlicher
Kunst zu übernehmen.

Der ehemalige deutsche Botschaf-
ter in Washington, Dr. Theodor von
Holleben, vollendete das siebzigste Le-
bensjahr. Dr. von Holleben widmet
sich, seitdem er im Jahre 1303 von dem
amerikanischen Posten abberufen wor-
den, mit besonderem Eifer colonialen
Angelegenheiten.

Im beinahe vollendeten einund-
achtzigsten Lebensjahre ist in Berlin der

namhafte Architekt Friedrich Adler da-
hingeschieden. Er war der Erbauer der
evangelischen Erlöserkirche in Jeru-
salem, die Ende Oktober de» Jahre»
!838 in Gegenwart de» deutschen Kai-serpaare« eingeweiht wurde.

Die Mode de» «VüschrllZrkens.

Die Mode des Wäschestärkens soll
am Hofe der Königin Elisabeth von
England (1668 bis 1603) ausgekom-
men sein. Ihre Erfindung ist einer
Holländerin zu verdanken, der Frau
eines königlichen HoslutscherS Namens
Guilheem. Frau Guilheem verstand

es so ausgezeichnet, durch kunstvoll ge-
steifte Kragen nebst Tollfalten und
Spitzenzubehör einen kleinen, aber fa-
talen Mangel an der Büste ihrer kö-
niglichen Gebieterin zu verdecken, daß
sie von der Königin mit Gunstbezei-
gungen überschüttet und schließlich zum
Range einer Ober-Hofwäscherin-Jn-
spektorin befördert wurde. Die vor-
nehmen Damen Londons flössen über
von Begeisterung für die von Elisabeth

blauen, zu plätten, zu kräuseln und zu
plissiren. Ein Kavalier, der in der
Plättstube zugelassen wurde, durfte sich

nahm eine Flamländerin Namens
Dinghen van der Plasse die erste Stel-
lung ein. Wer von dieser bezüglich
des Stärken? so genial veranlagten

Meisterin eine Lehrstunde sich eroberte,
mußte dieses Glück mit nicht weniger
als 56 bezahlen.

Erst nach geraumer Zeit gab man

der Stärke einen Zusatz von Blaue.

M stet? ungeheuer besorgt war, fand
aber, daß die Blaubeimischung ihrer
Gesichtshaut etwas Grünliches gebe.
Deshalb verbot sie, angeblich voll Be-
sorgniß, daß in hygienischer Hinsicht
das Blauen sowie das Tragen von ge-
blauter Wäsche Schaden anrichten
könne, ihren Unterthanen bei strenger
Strafe, andere als rein weiß gestärkte
Wäsche zu tragen. Indeß erwies sich
die Mode als eine selbst der .guten
Queen Beß" überlegene Herrscherin: «S
wurde lustig sorigeblaut, obgleich im-
mer wieder so und so viele Damen we-
gen Ueberiretung de! .BlaugesetzeS"
inS Gefängniß wandern mußten.

Fliegende Fischt k«nnt olle Welt, <mch

sogenannten fliegenden Hunden, di« in
Ostindien die Obstgärten verwüste»,

man schon gehört, ober fliegende

der englische Reisende A. Shelfvrd auf
Sumatra die Angabe der Eingebore-
nen, daß eS dort Schlangen gebe, die
sich von hohen Bäumen herab in schie-
fer Richtung in Gewässer, in Gebüsch
oder auf die Erde stürzen, wobei sie w
gerader und steifer Haltung durch die
Luft fliegen. Shelfvrd hatt« bald Ge-
legenheit, sich von der Richtigkeit der
Erzählung zu überzeugen, und ergrün-
dete dann auch die Art und Weise, wie
viele Reptilien das Kunststück fertig
bringen. Er stellte durch genaue Un-
tersuchungen fest, daß die sonst den
Schlangenleib halbkreisförmig von im-

ten umschließenden Bauchschilder bei
jenen Baumschlangen auf jeder Seite
eine Naht, ein« Art Scharnier, habe».
Will das Reptil vom Baum herunter,
dann zieht ei den mittleren Theil de»
Schildes stark ein, wodurch der zuvor
annähernd kreisrunde Körper de« Thie-
re» die Gestalt einer oben abgeflachten
Hohlkehle annimmt. Nun kann da«
Thier fich ohne Gefahr vom Ast« her-
abgleiten lassen, worauf «S schräg und
«twa» v«rlanasamt nach unten gelangt.
Sh«lford stellt« noch Versuche mit der

Falle jede Hälfte meist nahe der Erde
noch einen flachen Boden aufwärts
beschrieb und diese daher ganz sanft
erreichte.

Für den Kriegsfall.

Motorfahrzeuge an Hand zu haben,
einen Plan gefaßt, der dahin geht, die
Benützung von Auto-Lastwagen so viel
wie möglich zu fördern. Sie will für
fünf Jahr« eine jährliche Subvention
zahlen und speziell« Prämien zugeste-
hen für die Heizung dieser Fuhrwerke
mit Spiritus, der in Deutschland fab-
rizirt wurde. Man ist sogar bereit,
im Fall« eines Krieges solche Motoren
zu 4000 Mark das Stück zu überneh-
men.

Die Ber. Staaten zählen 6,000,000
erwerbsthätiger Frauen (auf 80,000,-
000 Einwohner), was, nebenbei be-
merkt, auf eine gute wirthschaftlich«

arbeiten auf 62,000,000 Einwohner
6,000,000 Frauen, in Frankreich auf
40,««.ovo Einwohner fast 7,000,000

bringt in einer 1,000,000

SchutzsZrduiig der vogrlwrN.

Die deutsche Nachtschwalbe, welche
vom Bolk auch wohl ?Ziegenmelker" ge-
nannt wird, weil sie wahrend der Nacht
die Ziegen und Kühe ihrer wohlschmet-
tenden Milch berauben soll, ist für die
Schutzfärbung in der Vogelwelt ein
bekanntes Beispiel. Heide, Moorflä-
chen und lichte Waldungen werden von

Borke ruht, so ist er selbst für den Ken-

Bogel erst auf, als der Huf des Pferdes
ihn zu zertreten drohte, stellte sich dann,
wie das auch die Rebhühner wohl thun,
flügellahm, um die Aufmerksamkeit des
Störenfrieds auf sich zu lenken, und

Zwei Punkte sind noch besonders in-
teressant: zunächst, daß der Bogel die
großen Augen schließt, sobald er sich

beobachtet glaubt, offenbar weil er

rathen könne. Ferner lagen die Eier
zwischen ähnlich gefärbten Steinen, und
Worcester stellte fest, daß solche Steine,
die der Eierfarbe ähnlich waren, in der
nächsten Umgebung des Nestes fehlten;
er nimmt deshalb an, daß der Bogel
sie zum Zwecke des Nestschutzes mög-
licherweise von weit her zusammenge-
tragen habe. Für diese Annahme spricht
der Umstand, daß die Schwalbenvögel

Maurermeister Erdklümpchen zusam-
mentragen; nun hat sich bei dieser
Nachtschwalbe der Bauinstinkt in ab-
weichender Weise entwickelt. Ferner
ist auch von zahlreichen Kolibriarten,
die den Schwalben nahe verwandt sind,
bekannt, daß sie allerlei fremde Gegen-
stände an und um ihr Nest anhäufen.

Deutsche Dampferflott««.

Die Dampferflotten der großen deut-
schen Schifffahrtsgesellschaften sind so
wichtige Bestandtheile deS wirthschaft-
lichen Rüstzeuges, so bedeutende Fakto-

und Wljverkehr, daß zu-
verlässige Angaben über ihren gegen-
wärtigen Umfang wohl Anspruch auf
Interesse haben. Die deutsche Handels-
marine hat gegenwärtig sechs Reederei-

-100,000 Registertonnen überschreitet.

Hamburg-Amerika-Linie arbeitet zur
Zeit mit einer Gesammttonnage von
966,000 Brutto-Registertonnen, die sich
auf 168 Ozeandampfer und 216 Fluß-
und Hilfsfahrzeuge vertheilt. Die
Flagg« des Norddeutschen Lloyd weht
auf 93 Seedampfern, 52 Küstendamp-
fern, 2 Schulschiffen und 287 Flu?
und Hilfsfahrzeugen, deren Gesammt-
raumgehalt 804,000 Brutto-Register-
tonnen beträgt. Diesen beiden gewal-
tigen Schiffsparken folgen al! dritt-
größte deutsche GesellschaftSflotte 61
Seedampfer und 20 Flußfahrzeuge der
Deutschen DampfschifffahrtSgesellschaft
Hansa in Bremen; sie messen 260,000
Brutto-Registertonnen. Der gesammte

Kutschen Reedereien repräsentiri, wenn
man alle Dampfer über 100 Brutto-
Registertonnen berücksichtigt, nahezu
drei Viertel der gefaminten deutschen
Handelsdampferflotte.

Katzen gegen die Pest.
Sonderbare Transporte gehen jetzt von

300,000 Stück beläuft"' Eingehend«

nimmt, wo keine Katzen anzutreffen
sind. Da die Nachzucht in Indien aber
nicht dem Bedarf entspricht, will die
englische Regierung durch Transporte
aus der Heimath nachhelfen.

Die Zahl der Krank-
heiten, denen ein Mensch verfal-
len kann, beträgt über 1100. Damit
smd natürlich nicht spezifisch auSgebil-

nen daS Herz, die Lunge, die Leber,
die Muskeln, bie Knochen, das Gehirn,
auf vielerlei Art erkranken. Ausfalli-

Vom Kleingeld,

ten schon 1836 offiziell eine Probe-

nicht in Verbindung mit Kupfer allein,
sondern (von 1850 bis 1873) in ver-

Kupfer, Zink und Nickel. Seit 1879

aus Nickelkupfer, 20 Centimes seit
1881 aus Reinnickel. Im Jahr 1857

1866 mit 3 Cents; heute besteht deren
Kleingeld in 6 Cents aus Nickelkupfer
und in 1 Cent aus Bronze. In Eu-
ropa nahm zuerst Belgien, 1860, Nil-
kelkupferkleingeld an, 20, 10 und 6
Centimes. In den nächsten zwei Jahr-
zehnten fand Nickelgeld immer größeren
Anklang, so inßrasilien 1870. Deutsch-
land führte es 1873 ein, Egyp-
ten 1886, Japan 1888. selbst
Serbien und Bulgarien standen
nicht zurück. Erst in den 90er Jahren
falzten Oesterreich-Ungarn 1892, Grie-
chenland 1893, Italien 1894, Portugal
1899; in diesem Jahrhundert endlich
Frankreich 1903, Holland und daS
Land des Kupserklemgeldes par excel-
lence Britisch-Jndien 1907.

Es steht außer Frage, daß Nickel ein
ideales Metall für Kleingeld ist. Nickel
ist sehr hart und gewährleistet daher
lange Dauer des Gepräges, auch behältes seinen Glanz. Seine sehr kräftige
Prägemaschinen erfordernde Härte und
fein hoher Preis schützen gegen Fäl-schung. Leider steht der Preis aber der
allgemeinen Einführung von Rein-
nickelkleingeld entgegen. Solches prä-
gen nur Oesterreich-Ungarn, 20 und
10 Heller bezw. Filler; Frankreich und
Italien, 26 Centimes; Mexiko, 6 Cen-
tavos; die Schweiz, 20 Centimes, und
auch Montenegro, 20 und 10 Para.
Alle anderen Staaten verwenden aus
finanziellen Gründen, Italien noch
für 20 Centimes, die Schweiz noch für
10 und 5 Centimes Nickelkupfer. Daß
solches nicht die .glänzenden Eigen-
schaften des Reinnickels hat, kann man
täglich sehen.

Moderne Robinson«.
Ueber den Schiffbruch, den der fran-

zösische Biermaster ?Präsident Felix
Faure" aus Marseille bei hefkgem
Sturme zwischen Neu-Kaledonien und
Neuseeland erlitt, werden jetzt Einzel-
heiten bekannt.

Das Schiff strandete an den einer
einsamen Insel vorgelagerten Felsen
und Riffen und wurde vollständig zer-
trümmert. Der aus 22 Wann beste-
henden Besatzung gelang ei, das Ufer
zu erreichen. Aber sie war von allen
Lebensmitteln entblößt und war noth,
dürstig bekleidet. Zunächst machten sich
die modernen Robinsons, nachdem sie
die Insel durchkreuzt und kein lebendes
menschliches Wesen gefunden hatten,
daran, eine Hütte zu bauen. DaS
Holz zu dem Bau mußten sie aus einem
über drei Kilometer vom Strande ent-
fernten kleinen Walde holen. Der Weg
dahin war äußerst beschwerlich und an-
strengend. da er durch eine Ebene
führte, die mit zwei Meter hohem Gra«
bestanden war. AliNahrung dienten
den Schiffbrüchigen Bogeleier. Dann
verfertigten sie Angelruthen, um Fische
fanden zu können. Mit Hilfe von pri-
mitiven Schleudern gelang ei ihnen,
dann und wann einen Vogel zu er-
legen. Die Nächte waren sehr kalt,
und die Verlassenen besaßen kein
Schuhwerk und keine Kleidung. Sie
verfertigten sich Kleider und Schuheaus Blättern und Baumrinde, um we-
nigstens einigermaßen gegen die Kälte
geschützt zu sein. So hausten sie 60
Tage auf der Insel. Dann kam end-
lich ein englisches Kriegsschiff in Sicht,
das die Schiffbrüchigen aufnahm und
nach Marseille brachte.

Von einem Lehrer einer südlich des
Starnberger Sees gelegenen Gemeinde
wird geschrieben:

Selbst von der Landbevölkernug
wird geklagt, daß sich die Zahl unserer
gefiederten Sänger gegen frühere Jahre
stark vermindert habe. Diese Abnahme,
die sich in diesem Jahre im Vergleich
mit dem Vorjahre besonders stark fühl-
bar macht, kann bei den Schwalben mit
einiger Sicherheit festgestellt werden,
da diese stets die ihnen kiebgewordenen
Itester nach ihrer Rückkehr wieder be-
ziehen. Mit Hilfe meiner Schulkinder
habe ich Erhebungen gepflogen und da-
bei folgend« Ergebnisse erzielt: 1907
waren in 27 Ställen, Haus- und Flur-
gängen 88 Nester besetzt, 1908 nur noch
42 Nester in 20 Ställen. Dieses Er-
gebniß könnte, weil auf die Angaben
der Kinder gestützt, unzuverlässig er-
scheinen, weShalb ich die Erhebungen
auch auf die Nester an Gesimsen aus-
dehnte. Dai Resultat war: Im Jahre
1907 waren 26 Nester, ISOB nur mehr
13 Nester besetzt. Würden in dieser
angestellt werden, so würden mein« An-
gaben sicher bestätigt werden.

Die B a u m w o ll a u i fu h r
der Ver. Staaten stieg im Jahre ISO?
um 1,810,877 Ballen gegenüber de»
Kaumwolleervart im Job« ISO6. ..

Islands NoturvcrlMnissc.

Halbinsel Stücke alter Flußbetten mit

wo jetzt tiese See ist. In den

Meer, und Island blieb als ein Rest

lantifchen Ozeans stehen i das Klima

Meer hinausstreckten. Nach Jahrtau-
senden verschwand das Eis nach und

scherdecke übrig. Das sind die großen
Jötuln im Inneren des Landes. Das
Meer zog sich von den Tiefländern zu-

gleichzeitig soll Norwegen 260,000,
Schweden 300,000 und Dänemark
500,000 Einwohner gehabt haben.
Wäre jetzt das Verhältniß zwischen den

wie damals, so müßte Island 1,000,-
000 Einwohner haben. Es hat deren
aber nur etwa 80,000.

-

Australiens Schankgeschc.

Das Nacht- und Wirthshausleben,

üblich ist, gibt es in den Städten der
Commonwealth of Australia nicht.
Dem stehen gesetzliche Vorschriften ent-
gegen, die, die Antialloholbewe-

Restaurant, in Hotels nur an dort woh-
nend« Gäste, irgend ein Getränk mehr
verabfolgt werden. Wer nur eine Mi-

in einer Bar erwischt wird, zahlt tL
Strafe, desgleichen der Wirth, dem au-

ßerdem die Konzession entzogen werden
kann. Sonntags sind alle BarS ge-
schloffen, und selbst in d«n Klub«, die-
sen geschlossenen Gesellschaften, dürfen

einheimisch« Weine.

Arme Weihe w Südafrika.

nehmenden Armuth abzuhelfen, em-
pfiehlt die Kommission txr Regierung,
eine Landsteuer zu erheben und eine

Wanderer sollten ausgeschlossen bleiben,
und eS sollte ein Verbot gegen die asia-
tische Einwanderung erlassen werden.

Die reichste Kirche der
Welt. Aus London wird berichtet:
Kirche der Welt genannt werden kann,
zeigte eine Kollekte, die in der St.

Paulskirch« in London bei Gelegenheit
des Schlußgottesdienstes der panangli-
kanischen Versammlung stattfand. Das
.Dankesopfer,- wie diese Kollekte ge-
nannt wurde, erreichte die enorme Hohe
von k346,808. Vordem erzielte als
einzelne Gemeinde die Kirche der ver-
einigten PreSbyterianer inGlasgow die
höchste Kollekte. Nach einem Gottes-
dienst im Jahre 18S4 wurden k11L75
in den Opserteller gelegt.

Barren aus Gold, Sil-
ber oder Kupfer galten bei verschiede-
nen Böllern deS Alterthums als Um-
lauf»«ittel. Kleingeld verschaffte man
fich durch Zerhacken od«r Zerbrechen der
Barren.

Ueberrascht
Eure

Gattin oder die
Geliebte mit

einem
Diamant Ring

«der einer

Taschenuhr.
Baar oder Kredit.

Vee Hive
Jewelry Co.,

Herbst Style

fertig!

Herbst Anzüge, Schuhe, Hnte
und AnSstaffirunge«.

Neue Ideen. Modernste Modelle.

WML« LIM,
325 Lackawanna Avenue.

W. F. Vaughan,
Grundeigentum

Gekauft. Verkauft,

Bermiethet.

Office, 421 Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen. >

Wm. Urostei,
deutscher Metzger,

lIIS Jackson Stra»«,

»Ä,

Alt
Metdelvera»

Restauration t
la Lsrte, Isble ck'liote

von 12?2 Uhr Nachmittag«.

Albert Aente. Eigenth.

so« SI« Penn Avenue.

Lohmanu s..
.. Restaurant,

S2Z und 32S Sprure Ttriiße.

Warme und kalt« Speise»

zu jeder D-lilaiiffin^dn^Z-H
°

Ignatz Jmetbopf.

M. s-idl-r -

Deutsche Bäckerei
»10 KrauNt« «»«»»«.'

ü«I«erl jeder »et »glich seisch. >«e» «

»affee »»d thu s»»te leicht« Getrlole,

wie« Tele»»-»- ZSS?Z, N-ue« Uk.

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung,

»1» »enter EtraßeU


